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Altanca-Kirche, am Weg von Airolo ins Val Piora (Kanton Tessin). f"><- a. Weenam, Raw*.
Wer mit dem Gotthardzug dem schönen Tessin entgegenfährt, den grüßt kurz nach dem Gotihardtunncl links oben an sonniger Halde'

das alte, ehrwürdige Kirchlein Altanca, am äußersten Ende des Dorfes.

erncr,
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^Itsnes-Xirek«, am ^Vex von ^irolo ins Val ?iora (Xsnton l'essin). k>^<>> k»?»?.
Vs«r vûî <lsm LOttkarâ-us 6em scliQnen l'sssiil entAeLsntàkrt, àso xrüöt Inzr? nscîî cîein (Zottdarâtlllillel IZlilcs vkeo ÄÜ sonníxer Mll<je

6ss site, ekivvürckixe iîrrcdlein .^lìsncà, AlQ àvLersten Lnâe à Dortes.



Ein Flugzeug landet auf einem'
Villendach.

In Chesapeake Beach (U. S. A.> landete
ein Pilot, den ein Motordefekt runt
Niedergehen gezwungen hatte, auf dem
Dach einer kleinen Villa und zwar mit
Absicht, weil die Berührung mit einer
etwas weiter gelegenen Hochspannung«-
leitung seinen sicheren Tod bedeutet
hätte. Bim geschah nicht das geringste,
ebensowenig dem Besitzer des Hauses.
Photo Keystone View Co., Berlin.

Links: i
Erpressung. Peggv
Mc. Math wurde kürz-
lieh während der
Schulpause im Auto
entfuhrt. Die Ruck-
gäbe des Mädchens
wurde gegen ein Löse-
gelii von 200,000 Bob
far den Eltern ange-

boten.
Photo Wide World,

Berlin.

Einweihung der »Avenue Paul
Doumer«.

Am 12. Mai, dem Jahrestag der Be-
erdigung des früheren Präsidenten der
französischen Republik, fand die feier-
liehe Zeremonie unter Leitung des gegen-
wärtigen französischen Staatspräsidenten
Lebrun statt. Das symbolische Band,
das über die Straße gelegt ist, wird'
von dem Staatspräsidenten nach alter

Gewohnheit eigenhändig zerschnitten.
Photo Universal Press Agency.

Rechts: Dr. Jobst
Terhaar, bisheriger
Leiter des Völker-

bunds-Bureau
in Berlin, der als
Nachfolger Dr. E.
Wertheimers in die
Informations - Ab-
teilung des Völker-
bunds - Sekretaria-
tes in Genf vorge-

sehen sein solL
Photo Transocean-

Gesellschaft.

Zehn-Jahr-Feier des Deutschen Bundes nationaler Frauen,
»Bund Königin Luise«, vom 13. und 14. Mai. Frau von
Hadeln hält im Potsdamer Stadion die Festansprache.
Der Bund zählt nahezu 150,000 Mitglieder. Wenn die alle
gleichzeitig sprechen würden Photo Associated Press.

Der bekannte
Kardinal

Bonaventura
Ceretti,

der kürzlich im
Alter von 61

Jahren in Rom
an einer Erkäl-
tung gestorben
ist. Er war Prä-
fekt des hoch-
sten geistlichen
Gerichts der
kathol. Kirche
und einer der
erfolgreichsten

Vertreter der
vatikanischen
Diplomatie.
Phot. Keystone.

Zum Kampf gegen den »undeutschen« Geist.
Studenten auf Lastwagen fuhren bei den Buchhandlungen
und Bibliotheken vor, um die als undeutsch bezeichneten
Bücher abzuholen und am 10. Mai auf dem Opernplatz
zu verbrennen. Phot. Keystone, Berlin-

C C
Partei-Uniform-Verbot in Oesterreich. Im Kampf der österreichischen Regierung gegen die Nationalsozialisten

Oesterreich hat, wie die Schweiz, mit Recht verboten, daß politische Parteien erfolgte die Auflösung der deutschen Studentenschaft durch die Regierung»
Uniformen tragen. Nationalsozialisten veranstalteten nun m Wien witzige Demon- welche Verfügung eine große Studenten-Demonstration einsetzte. Die Behö«®
strationen in weißen Hemden, schwarzen Krawdtten und Zylinderhöten, letztere mußten Polizei und Militär verwenden, wobei auch zum Hydranten gegriffen p**
aber mit dem Hakenkreuz versehen. Photo Wide World, Berlin. resp. Wasserwerfer, wie man jetzt anscheinend neuestens sagt.

Photo Scherl, Be^

Lia landet »uk einen»
Vîîlêlàtlsià.

In dkesapealce Rescb <11. s. x > landete
ein pilot, den ein Zdotordelelct rum
Xiederxâen xervunxen batte, »ut dem
vaà einer lcleiaen Villa und rvar mit
^bsickt, veil ckie lîerôkronir mit einer
etves veiter «ele«ea-n Iloelispnanunxs
leitunx seinen siâeren ?od bedeutet
kâtte. vim «e-ielmk nickt às scrinxste,
ebensovenix dem Lesitrer des Ilauses.
Okoto lîev^tone Viev Q»., verlin.

«»ttubrt. Ilie Lucie
xake des Ldadckens
vurde xegen ein Ixise
xelck von A0,a» Ool
i»r den Litern anxe

boten,
pdoto Wide Workt.

Leriin.

Linveikuaj- cier »Avenue ?»al
DoTuner«.

ài 12. Zdai, dem /abrestax der ve
erdixuax «ies trüberen Präsidenten der
tran-ösiscben Le/»ubblc, tand die leier-
liebe Zeremonie unter Leitung des xexen-
vartixen tranaösiscben Ltaatsprâsidentea
I^ebrun st»tt. Vas s^mboliscbe Land,
das über die LtraLe xelext ist, vird
von dem Ltaatsprasidenten nacb »lter

devobnbeit eixenbandi^ rerscbnitten.
pkoto Universal Press ^Vxencz^.

keckts. 0r. ^ok»t
?erb»ar, bisberixer
weiter des Völker-

bunds vureau

^»cbtolxer Vr.

Intoimations - Xb
toiluns des Völker»
bunds - Sekretaria-
tes in (lent vorxe-

seben sein soll,
pboto Iransocean-

desellscbatt.

^ekndekrLeier de» Deut»ckei, Lrmde» netioneler Lrauen,
»Land lLänixin La»»««, vom 13. und 14. Xl»i. Lr»u von
Nndeln kült im Lotsdmner Stsdion die ?cst»nspr»cke.
Der Lund »»kit n»ke»u IM,(XXI ^litkkeder. Wenn à sllc
kleick»eitik sprccken würden? pkoto ^«oci-lteckPress.

»er 1»eb»r»nbe
Kerdinel

konnventrir«
ceretti.

der lcür?,lick im
tVlter von 61

/»Kren in Lom
»n einer Lrk»l-
tunk kestorben
ist. Lr w»r l'rà-
keict des köck-
sten kàtlieken
Lerickts der
Icstkol. kllrcke
und einer der
erkolkreicksten

Vertreter der
v»tik»nisckcn
Oiplomstie.
pdot. Kevstoae.

ILâvupt xexen «1er» »t»n<Ieut»cbeu« (-eiat.
Studenten suk I^»stvv»ken lukren bei den Luckksadlunßeil
und Likliotkelcea vor, um die sls undeutsck be»eicknetcii
Lücker »b»ukolen und -u» 10. Xl»i »uk dem Opernplst?
»u verbrennen. pkot. Kexstoae, krrli»

^ c k»^rtei-vnik->rn.Verkot w 0-.terr-iek. Im lc-mpt der ö-t-rr-i-ki-ck«. x-x«. cki- KI.tioo-I»àlk-t--^,Oesterreick bat. v,e d»e Scbv«-, mit Leebt verboten, daS pobtisebe Parteien erkol^te die àllôsuox der deutscben Ltudentensebatt dureb die peeierun?. 5^vmlormen trzxeo, K»à»Isorl»I>stmi v-rsost-tltctci> nun m W.co v.tri«r Ocmov- velcke Verküxtlox eine xroöc Stuàtea-v-monstrstioil eillsctrte. Oie Ledöw"
stratioaen in veiüen Hemden, sâvarren Xrancktten und ?>linderbüten. letztere niiüten polirei und Zdilitär verwenden, vobe» aueb »um Hydranten «esriktea
»der mil âem Sàokreur v-rsekeo. Okoto Wiäe Worki, L-rlio. r--l>. Wssserveà. vie m-ui zetrt z<.-ck-ioe-,<I oeuestens s»xt.

Okoto Sckerl. ö«^



Oben links : Durchs Glarnerland elektrisch Ein-
weihung der elektrifizierten Linie Ziegelbrücke—
Linthal. Unser Bild zeigt die Einfahrt des Fest-
zuges in die Station Glarus. Photopress. Zürich.

Oben rechts : Gemüsebau in der Linthebene.
In Konsumvereinskrei sen wird die Frage der Urbarisierung
der Linthebene zwischen dem Walensee und dem Zürichsee
zwecks Arbeitsbeschaffung für arbeitslose Industriearbeiter
geprüft, wobei anscheinend an die Anlegung von Gemüse-
kulturen gedacht ist. Unser Bild zeigt die Linthebene mit
dem LinthkanaL Photo F. A. Meili, Zürich.

Staatsrat Martin
von Genf, einer der wich-
tigsten Zeugen des gegen-

wârtigen Nicole-
Prozesses.

Photopress, Zürich.

René de Weck
der neue schweizerische

Gesandte in Bukarest,
nach der Ueberreichung seines

Beglaubigungsschreibens
im königlichen Palais.

Photo Associated Press.

Musikdirektor Dr. Felix
Weingartner in Basel

feiert am 2. Juni seinen
70. Geburtstag.
Phot. H. Leemann, Basel.

Unten :
Die Radmeisterschaft

von Zürich.
Das populärste Schwei-
zerische Straßenrennen
um die Rad-Meister-
schaft von Zürich
wurde mit Start und
Ziel in Zürich ausge-
fahren. Unser Bild zeigt links Langengger, Sieger
der Anfänger, und rechts Schwegier, der bei den
Veteranen dominierte. Photopress, Zürich.

Kürzlich verstarb im Alter
von 91 Jahren Frau Elisa-
beth Abrecht in Lengnau
bei Grenchen. Sie war die
älteste Lengnau-Bürgerin.
Photo W. Fumer, Lengnau.

Unten: Generalversammlung des Schweizerischen Schriftstellervereins in Baden.
Einige Mitglieder beim Kaffee auf der Terrasse des Kursaals während einer
Versammlungspause. (1) Jules d'Eternod, (2) Alfred Fankhauser, (3) Felix

_ xj Möschlin, (4) J.
aSiOl Bührer, (5) Alb.

Ehrismann,
(6) Hugo Marti,
(7) Cäsar v. Arx.
Photopress, Zürich.

Nauer hat'* geschafft! Der erste Fernflug Schweiz—Australien ge-
lungen. Der junge Schweizer-Flieger Karl Nauer hat mit der glück-
liehen Erledigung der Etappe Koepang—Port Darwin sein Flugziel
Australien erreicht und damit eine höchst achtbare Flugleistung voll-
bracht. Die insgesamt 16,005 Flugkilometer wurden in 95 Stunden
und 3 Minuten reiner Flugzeit zurückgelegt. Photopress, Zürich.
Links : Die internationale Radio-Konferenz in Luzern während der
Eröffnungsansprache von Bundesrat Pilet (X). 140 Delegierte aus

„ „ Europa und den außereuropäischen Mittelmeerländcrn erwägen die
neue Festsetzung und Verteilung der Wellenlängen auf die einzelnen Länder und Sender. Photopress. Zürich

oben linlcs: Durcb« Olarnerlanâ elelctriicb! Lin-
weikunZ 6er clelctrikixierten Linie XieAelbrüclce—
Lintbal. Unser üilcl ^eigt à Linlakrt 6es Lest-
Zinses in clie Station Olarus. pkotooress. ?ilricb.

Oben recbts: Len»ü»«b»n in 6er Lintbebene.
la Xoasumvereinslcrcisen wird à pra^e der Drbarisierunx
der Qintbebene -wiscben dem Walensee und dem ^üricbsee
aweclcs ^rbeitsbesckattung tür arbeitslose Industriearbeiter
geprült. wobei ansàeînend an die Anlegung von («emüse-
Culturen gedacbt ist. Dnser Lild -eigt à lântbebene mit
dem Dintblcanal. pboto L. Ideili, Z^ürick.

8t»»t»r»t b6artin
von (ienk, einer 6er vicb-
tixsten Mengen 6es Uexen-

värtigen Nicole-
Lro^esses.

Pbotopress» ?ürieb.

lîonê 6e Weclc
6er neu« »cbveirsriseb«

Ls»»i»dts in Lîcksuro«t,
nacb der Deberreicbunx seines

veglaubigungsscbreidens
im lcömglicben Palais,

pboto Associated Press.

b4u«ilc6irelctar Dr. Lelix
^Voinxnrtnor in önael

keiert am Z. /uni seinen
76. OeburtstaA.
pkot. ll. Seemann, kasel.

Unten:
Die l^adrnei»ter»cb»lt

von ^nricl».
Oas populärste sckwei-
xeriscke Ltraüenrennen
um 6ie Lsä-Xleister-
scbait von T^ürick
wur6e mit Start un<l
^iel in Xürick aus^e-
kabren. Unser Rit6 xei^t linlcs Laneensxer, Siexer
6er ^nkanxer, un6 recbts Scbvrez-ler, 6«r bei 6en
Veternnen dominierte. Pbotopress. ?Lrled.

Xür-Iicb verstarb im >lter
von 91 fabren prau pli»»-
beck ^breebt in lenUnau
bei tireockeii. Sie var àälteste Dengnau-Bürgerin,
pkoto W. purrer, Qengnsu.

Dnteo.' Généra!Versammlung de» 8ci»Hvei»:eri»ei»en 8cl»ri^t»tel!erverein» in L»den.
Linixe Xlit^liecler beim Lalkce auk 6er l'errasse 6es Lurssais wäbrencl einer
Versslnmlunxspause. (1) Iules 6'Lterno6, (2) Xlkre6 Lanbkauser, (Z) Lelix

» îî, I6öscblin. (4) /.» àNI Lübrer. (5) 4clb
Lbrismann,

(ü) Huxo?6arti,
(7) Oäsar v. Xrx,
pkotooresz, üllricd.

blauer bat', ee»cbakkt! Der erste Lsruklux Lebveix—/tuitraliei» xe-
luusen. ver jun^e Sebweixer-LlieZer Karl blauer bat mit 6er Mâ-lieben Lrlecli^unA 6er Ltappe Loepan^—Lort varlvin sein Llu^aiel
Australien erreicbt un6 6amit eine bockst scktbare Llu^leistuns voll-
Izraât. Die insgesamt 16,005 ?!llglcjìc»meter wurden io 95 stunden
und 5 Minuten reiner ?1ug?eit zmruclcgelegt. Pbotopress. ^ilrick.
Dmlcs Die international« lkìadioKonkerenz: in Dn^ern vväbrend der
Lröttnun^sanspracbe von Lunclesrat Lilet <X). I4<) veleUierte aus

^ „ Luropa un6 6en auLercuropäiscben Xlittelmeerlan6ern erwägen 6ic
neue be8tser?un^ und Verteilung der Wellenlängen auf die einzelnen Dänder und Sender. Pdotopress. ^iirjek
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Burg Luchingen bei Altstätten,
ein Mustertyp der einfachen Dienstmannen-
bürg, bestehend aus festem Wohnturm mit
Holzaufbau, erbaut 1375 von den Edeln von
Altstätten (Rheintal), 1405 von den Appenzel-
lern erobert, aber ausnahmsweise nicht zer-
stört, 1639 an einen Privatmann ubergegangen,
dessen Nachkommen sie heute bewohnen. Die
Burg wurde in den letzten Jahren gründlich

renoviert.

MoettelischioB bei Goldach,
urkundlich 1267 erstmals genannt, im Appen-
zeller-Kricg 1405 durch die St. Galler er-
stürmt und wieder geräumt, von da an in

wechselndem Privatbesitz.

Oben rechts:
Schloß Wartensee bei Staad,

dessen Ursprung auf über 1000 Jahre zurückreicht, eine der weni-
gen Burgen jener Gegend, die in den Appenzeller-Kriegen nicht
zerstört wurden und die später zusammen mit Wartegg an einen

böhmischen Adeligen überging.

Schloß Dottenwil bei Wittenbach,

schon 1429 dem Hochstift Konstanz gehörig

Heute ist es Armen- und Waisenanstalt d'

Gemeinde Wittenbach.
Schloß Wartegg bei Rorschach,

bekannt als zeitweiliges Exil des Österreich!-
sehen Exkaisers Karl mit seiner Familie.
Heute gehört das Schloß einer st. gallischen
Gesellschaft. à

Schloß Risegg
bei Staad

(St. Gallen).

»s ^ Photos J. Wellaurr, St. Gallen.« YVa—

£32^

^o/zAn/KlM Mt/<r/?e/z

//?? Ä?. âA?/?e«

Lurg rLekingen kei ^Itstâtten.
ein Ätnstertvp 6er eintaede» Oienstmanneo
dur«, destedenâ «us testem Wodnturm mît
Hol-autdan, erdaut »375 von den Lclcln von
^Vltstatten (Rdàtal), 1405 von 6en ^ppen-e!
lern erodert» ader ausnadmsveise nicdt -er
stört, 1639 an einen Privatmann üder«e«an«en,
«lessen I^acdlcommen sie deute devodnen. VLe
Lur« vuröe in 6en let-ten Fadren «rün6licd

renoviert.

KO<»«tt«Ii»ekI«»lt l»i dvlclsck,
uricunölick 1267 erstmals gensnnt, im ctppcn-
neller-Krieg 1405 clurck öie St. Kuller er-
stürmt unö wiecler geräumt, von <lu »n in

weckselnöem ?riv»tbesit2.

Oden reedrs:

SeUok Wsrten»«« I»«» St»-a,
öessen I/rsprun« ant üder 1000 Fadre -urüelcreicdt, eine àer veui
«en Lur«en jener Oe«en«l, 6ie in 6en ^ppen-ellerXrie«en nicdt
-erstört vuröen unö öie spater -usammen mit Warte«« an einen

5àIoL OottenHvil ì>«> ^Vittendacd,

sckon 1429 6em Noekstitt Xonstsn-i gedönk

Heute ist es ^rmen- unö ^Vsisensnstslt ^

Liemeinäe Wittenkscd.
SckloL 5V»rt-«ü k«i «c>r.rk»ck,

dellsnnt sis Zeitweiliges Lxil lies Ssterrc>clu-
sckcn Lxkuisers Ksrl mit seiner kumike.
Heute gekört öus Sckloö einer st. gulliscken
Lesellsckskt.

t 8-kloL lîi»«gx-
à k«> 5t»»cl

M (St.eàn).

.5. photos I. WeNau^r. St. Oaììen.
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